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EDITORIAL

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
es ist eine Premiere! Sie halten die erste gedruckte Ausgabe 
von „Unser Lindenblatt“ in den Händen. Dieses hat sich aus 
dem ursprünglichen Newsletter der Wirtschaftsgemeinschaft 
Hünxe, der nur intern an Mitglieder per e-mail verschickt 
wurde, zu einer Zeitschrift für alle Bürger der Gemeinde 
Hünxe entwickelt.
Wir berichten viermal im Jahr über Wissenswertes und lo-
kale Themen aus den Bereichen Wirtschaft, Kultur, Vereine 
und stellen in jeder Ausgabe ein Unternehmen vor.

Spannend war das Gespräch mit Förster Michael Herbrecht. 
Vielleicht spazieren Sie an einem heißen Sommertag mal wie-
der durch den Wald? In unserer Gemeinde gibt es ein 
kilometerlanges Wegenetz. Genießen Sie die erfrischend 

www.unser-lindenblatt.de

Redaktionsteam von links nach rechts:

Anika Zimmer: Anzeigenleitung, 

Homepage, Fotoredaktion

Sabine Tenter: Redaktionsleitung

Ilona Klingenberg-Nover: Satz u. Layout, 

Öffentlichkeitsarbeit 

Hans Nover: Vorsitzender, 

Redaktion, Öffentlichkeitsarbeit

Kontakt:
FON:   02858 83502
Mobil:  0177 5101 115
FAX:    02858 83552
E-Mail: s.tenter@unser-lindenblatt.de
E-Mail: h.nover@unser-lindenblatt.de
E-Mail: i.nover@unser-lindenblatt.de
E-Mail: a.zimmer@unser-lindenblatt.de
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Anzeige

kühle Waldluft und das wohltuende grüne Blätterdach, 
lauschen Sie dem Gesang der Vögel. Ein kleiner Urlaub direkt 
vor der Haustür.
Herzlich einladen möchten wir Sie auch zur Teilnahme an 
der Besichtigung des Munitionszerlegebetriebs.

Einen schönen Sommer und viel Spaß beim Lesen wünscht 
Ihnen

Sabine Tenter



4

Unser Lindenblatt | Sommer 2010

AKTUELLES

Dichtheitsprüfung
privater Abwasserleitungen bis 2015

Abwasserleitung muss zum „TÜV“
Alle zwei Jahre werden unsere 
Autos einer technischen Prüfung 
unterzogen. Das ist längst Routine.
Spätestens ab 2015 müssen auch alle 
privaten Abwasserleitungen vom 
Haus bis zur Grundstücksgrenze von 
zertifizierten Sachverständigen auf 
Dichtigkeit überprüft werden. Das ist 
neu. Wiederholungsprüfungen folgen 
bei Privatanschlüssen nach längstens 
20 Jahren, im gewerblichen Bereich 
und in Wasserschutzgebieten schon 
wesentlich eher. 
Während die TÜV-Plaketten der 
Autos von der Polizei kontrolliert 
werden, erfolgt die Kontrolle der 
Dichtigkeitszertifikate durch die 
Gemeinde. Prüfbescheinigungen von 
nicht registrierten Sachverständigen 
sind wertlos. Vor Erteilung eines 

Auftrags sollten Hauseigentümer sich 
deshalb immer von der ausführenden 
Firma die Zertifizierung zeigen lassen. 
Die Industrie- und Handelskammern, 
die Handwerkskammern und 
die Ingenieurkammer-Bau NRW 
erteilen die begehrten Zertifikate 
an erfolgreiche Absolventen eines 
Lehrgangs.
Näheres zur Ausbildung als 
zertifizierter Sachverständiger und 
eine Liste dieser Fachleute finden Sie 
unter:
www.lanuv.nrw.de/wasser/abwasser/
dichtheit.htm

Ausführliche Informationen zur
Dichtheitsprüfung finden Sie im 
Internet unter:
www.sew-wedel.de/downloads/
infobroschuere.pdf
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Text und Fotos: Hans Nover 



Möllebeck-Apotheke

Dieter Reise

Hauptstr. 57, 46569 Hünxe-Bruckhausen

Telefon:  02064  38  193        

E-Mail: reise@malteser-apotheke.de

www.malteser-apotheke.de

Medikamente, Gesundheitstests, Pflege und Kosmetik

Praxis für moderne Zahnheilkunde

Dr. med. dent. Michael Mann

Am Marktplatz 5, 46569 Hünxe-Mitte

Telefon:  02858 1580

www.dr-michael-mann.de

Parodontologie, Implantologie, go dentis-Prophylaxe

Beauty Domizil

Karin Baumann

Alte Weseler Str. 2, 46569 Hünxe-Mitte

Telefon:  02858 909 575 

www.kosmetik-huenxe.de 

Kosmetik, Fußpflege, Wellness

Neueröffnung: Frühling 2010
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NEUE mITgLIEDER

Werden auch Sie Mitglied in der

WirtschaftsGemeinschaft Hünxe e.V.

Informieren und anmelden unter 
www.unser-lindenblatt.de.
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NACHgEFRAgT
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Das gespräch führte Sabine Tenter. | Fotos: Anika Zimmer

An einem sonnigen 
Frühlingsmorgen besuchten wir 
den Förster michael Herbrecht im 
idyllisch am Waldrand gelegenen, 
malerischen Forsthaus „Schwarze 
Heide“. Dort lebt er mitten in der 
Natur mit seiner Familie, einigen 
Katzen, einer kleinen Herde 
Schafe und einer Schar Hühnern.

Besuch beim Förster im
Hünxer Wald

NACHgEFRAgT

Wie sieht Ihr Arbeitstag aus?
Die Aufgaben eines Försters sind sehr 
vielfältig. Ich kümmere mich um die 
Bewirtschaftung und den Schutz des 
Staatswaldes und der darin lebenden 
Tiere. Ich lege fest, welche Bäume 
gefällt und wo Jungbäume gepflanzt 
werden. Das geschlagene Holz wird 
als Kaminholz zum Verkauf angeboten, 
außerdem weitere Holzprodukte wie 
zum Beispiel „Schwedenfeuer“.
Jedes vom Jäger im Staatsforst erlegte 
Wild wird von mir gesichtet und 
notiert. Ich sorge dafür, dass der Wald 
von Spaziergängern, Radfahrern und 
Reitern genutzt werden kann.+
Mein Beruf bringt eine Menge an 
Verwaltungsarbeit mit sich. Daher ver- 
bringe ich viele Stunden am Schreib-
tisch statt mit Hund und Flinte durch 
den Wald zu laufen. Meine Mitarbeiter - 

ein Forstwirtschaftsmeister, zwei 
Forstwirte und ein Waldarbeiter -
sowie etliche Unternehmer erledigen 
die praktischen Arbeiten.

Wie wird man Förster?
Als Förster bezeichnet man 
umgangssprachlich einen Forstingenieur 
oder Forstwissenschaftler. Ein umfang-
reiches Studium mit Kenntnissen in 
den Bereichen Mathematik, Biologie, 
Zoologie, Botanik, Vermessungswesen, 
Forstrecht und EDV ist erforderlich. 
Unternehmerisches Handeln ist wichtig, 
um einen Forstbetrieb wirtschaftlich 
zu führen. Arbeitsfelder bieten sich 
im Bereich der Holzindustrie, als 
Forstunternehmer, im Naturschutz 
oder in Forschungseinrichtungen.

Wie groß ist das Revier, das Sie 
betreuen?
Mein Forstbetriebsbezirk umfasst 
den Staatswald in den Kommunen 
Dinslaken, Hünxe, Oberhausen, 
Ratingen und Wesel. Die B 58 bildet 
die nördliche Grenze. Das Revier hat 
eine Größe von insgesamt rund 2000 ha.

Was sollten Besucher des Waldes 
beachten?
Sie sollen zunächst einmal das Biotop 
Wald genießen. In Naturschutzgebieten 
gilt das Wegegebot. Hunde sind dort 
auch auf dem Weg anzuleinen, um wild 
lebende Tiere zu schützen. Aufgrund 
der geringen Fluchtdistanz verursachen 
frei laufende Hunde einen immensen 
Stress für alle Waldtiere. Vom 1. März 
bis 31. Oktober herrscht im Wald 
absolutes Rauchverbot. Es besteht 
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Jagdhornbläserkorps vor der Freiherr von Nagell`schen Forstverwaltung gartrop-Bühl

Waldbrandgefahr! Wenn ich jemanden 
bei einem Vergehen erwische, gibt es 
unter Umständen ein Knöllchen, da 
ich als „Polizist des Waldes“ für die 
Ahndung zuständig bin.

Wie sieht die moderne 
Forstwirtschaft aus?
Wir setzen auf eine naturnahe und 
nachhaltige Waldwirtschaft. Durch 
Naturverjüngung werden stabile und 
standortgerechte Mischwälder mit 
Bäumen aller Altersklassen aufgebaut. 
Diese sind besser vor Schädlingen und 
Stürmen geschützt.

Wo kann man sich über das 
„Ökosystem Wald“ näher 
informieren?
Im Naturschutzgebiet „Hiesfelder 
Wald“  gibt es einen wunderbaren 

Naturrundweg mit spannenden 
Schautafeln. Es lohnt sich!

Vielen Dank für das Gespräch.

Kontakt:

Forstamtmann Michael Herbrecht 
Landesbetrieb Wald und Holz
Regionalforstamt Niederrhein
Forstbetriebsbezirk Dinslaken
Forsthaus Schwarze Heide 5, Hünxe
Tel. 02858 83 470
E-Mail: michael.herbrecht@wald-und-
holz.nrw.de

www.wald-und-holz.nrw.de
www.naturrundweg.de
www.zukunftswald.de 
www.naturschutzranger.de

Foto: Sabine Tenter
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Wir schließen Ihre Geräte an - egal wo gekauft!

Anzeige

Wege ins Gewerbegebiet verbessert
Text + Fotos: Hans Nover

So war es früher. Obwohl die LKW beim 
Abbiegen die gegenfahrbahnen nutzen 
mussten, rammten sie immer wieder die 
seitlichen Straßenbegrenzungen. Nun ist 
die Einmündung ins gewerbegebiet
Junkers Feld an der Feuerwehr Hünxe 
erweitert.

Noch mündet die Fußgängerquerung am 
Sportpark Hünxe (Winkelmann) in einen 
Trampelpfad.

Dort entsteht der neue Fußweg ins 
gewerbegebiet Bannemer Feld.

So sieht der Bauplan dazu aus. Der
Ausschuss für Planen, Umwelt und 
Bauen beschloss am 24.09.09 ein-
stimmig die Realisierung. 

Quelle: gemeinde Hünxe

AKTUELLES
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FIRmENPORTRäTFIRmENPORTRäT

Blumen Iris
Firmendaten
1.April 2008 Gründung durch Geschäftsübernahme von 
„Blumen Werner“

Inhaberin: Iris Rohde-Zinkner (Floristmeisterin)
Mitglied im Fachverband Deutscher Floristen
Iris Rohde-Zinkner war zuvor 9 Jahre Mitarbeiterin bei 
„Blumen Werner“ und wohnt seit 13 Jahren in Hünxe.

Mitarbeiter:
Andrea Duschek (Floristin)
Elise Gamrad (Floristin)
Irene Winkler (Floristin)

Floristik | Accessoires | Kranzbinderei

Text: Sabine Tenter | Fotos: Anika Zimmer

Foto: Sabine Tenter
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Zielgruppe | Kunden

Besonderheiten

florale Arrangements für alle Anlässe:
• Hochzeit (Brautstrauß, Autodekoration)
• Tisch- und Saaldekoration
• Trauerfloristik

kleine und große Geschenke:
• hochwertiges Porzellan
• dekorative Keramik
• originelle Accessoires

Privatkunden und Geschäftskunden

Lieferservice (nach Hause, innerhalb 
der Gemeinde Hünxe)

Fleurop-Vertragspartner
(Annahme und weltweiter Versand von 
Fleurop-Aufträgen)

• individuelle Beratung
• jeder Blumenstrauß ein Unikat
• jede Blume kann einzeln erworben werden

saisonale Floristik von traditionell bis modern:
• große Auswahl an Schnittblumen
• Topf- und Kübelpflanzen für Haus und Garten (z.B. Engels- 
   trompete, Wandelröschen, Malve, Oleander, Feige, Hor-
   tensie, Passionsblume)
• kleine Formgehölze (Buchs, Lebensbaum, Wacholder) auf  
   Bestellung
• Bepflanzung von Balkonkästen, Schalen und Blumenampeln
• der kleine Blumenstrauß für einen lieben Menschen

Dienstleistungen
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Blumen Iris
Floristmeisterin Iris Rohde-Zinkner

Donnersbergstege 15, 46569 Hünxe-Mitte

Tel.:   02858 7666

E-Mail: blumen-iris@t-online.de

AusbildungNeuheiten

Firmenphilosophie

Aktionen

Unsere Liebe zu den Blumen und 
handwerkliches Können gepaart mit 
Kreativität erlauben es uns, jeden und 
auch den anspruchsvollsten Kunden-
wunsch zu erfüllen.

• Lichterabend 
  (Adventsausstellung im November)
• erstmals am Muttertag 2010: 
  „Muttertagsgeschenke basteln“  
  mit Schülern des Fördervereins der
  Grundschule Hünxe (für Weihnachten
  2010 ähnliche Aktion in Planung)

ab Sommer 2010: Figuren, Gefäße, 
Dekoobjekte von „Raffaello“

Praktikum möglich

Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 09:00 Uhr - 12:30 Uhr | 14:30 Uhr - 18:00 Uhr
Samstag:              09:00 Uhr - 12:30 Uhr
Sonntag:               10:00 Uhr - 12:00 Uhr

Foto: Sabine Tenter
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WIRTSCHAFT

Markt- und Standortanalyse der Gemeinde Hünxe: 
Spitzenreiter und Schlusslicht zugleich.

Keine Kommune im Kreis Wesel hat 

mehr Kaufkraft als unsere gemeinde. 

Die Kaufkraftbindung ist kreisweit am 

geringsten.

Text: Hans Nover | Karten: Einzelhandelsbestandserhebung Stadt + Handel 01/2009; Kartengrundlage gemeinde Hünxe

Keine Kommune im Kreis Wesel hat mehr Kaufkraft als 
unsere Gemeinde. Ein Grund zur ungetrübten Freude ist 
das allerdings nicht, denn gleichzeitig ist die Kaufkraftbindung  
kreisweit am geringsten. Das Geld wird also oft anderswo 
ausgegeben und auswärtige Kunden kommen verhältnismäßig 
wenig zu uns. Woran liegt das?

Hünxe ist fast nur von Städten umgeben, die den Kaufbedarf 
ihrer Bürger weitgehend selbst abdecken. Dazu kommt, dass  
Hünxe in drei größere und drei kleinere Ortsteile aufgeteilt 
ist, die mehrere Kilometer voneinander entfernt sind. 

Nach Einwohnerzahlen geordnet:
Hünxe (5102), Bruckhausen (4270), Drevenack (3331), 
Gartrop-Bühl (706), Bucholtwelmen (450), Krudenburg 
(309). Die Kundenbefragung zeigt, dass Drevenack vom 
Konkurrenzumfeld der Nachbarstädte am wenigsten betroffen 
ist. Der auffällig hohe Kundenanteil aus Schermbeck (9%) ist 
auf die historischen Beziehungen zu Damm zurückzuführen.

WIRTSCHAFT

 ©
 T

ek
in

T
 -

 F
ot

ol
ia

.c
om



13

Unser Lindenblatt | Sommer 2010

KREAKTIV - die Bür ger stif tung 
zur För de rung von Kin dern und Ju gend li chen

Wer kennt das nicht? Stundenlang sitzt das Kind allein vor TV, 
PC, Gameboy oder Playstation. Für seine positive Entwicklung 
braucht es jedoch Gemeinschaftssinn, Bewegung, Phantasie 
und Kreativität fördernde Angebote. Dazu möchte die Bür-
gerstiftung mit Projekten in der Region Hamminkeln, Hünxe, 
Voerde, Wesel beitragen.

In Hünxe konnten die Kinder z.B. eine Woche lang Modell-
flugzeuge unter fachkundiger Leitung bauen und testen. In die-

Aderlass n. Hildegard v. Bingen

Akupunktur, Ohrakupunktur

Chiropraktik 

Bioenergie

Bachblütentherapie

Eigenbluttherapie

Entgiftung/Entsäuerung 

Homöopathie u. Homöosiniatrie

Irisdiagnose

Massagen

MET, Moxibustion

Narbenentstörung

Neuraltherapie

Osteopathie

Phytotherapie

Schüßler-Salz-Therapie

Spenglersan-Diagnostik/Therapie

Triggerpunkt-Therapie

Unsere Leistungen:Wir sind für Sie da:

Montag - Freitag

Termine nach 
Vereinbarung.

•alle Privatkassen
•alle Beamtenkassen
•Beihilfe
•alle Heilpraktiker-
  zusatzversicherungen

Hausbesuche 
sind möglich.

NATURHEILPRAXIS HÜNXE
Martina & Thomas Meyer, Heilpraktiker

Alte Weseler Str. 26, 46569 Hünxe | Tel.: 02858 91 85 77

Anzeige

sem Jahr folgt das Circus-Projekt (23. - 26.August) und das 
Waldforscher-Projekt (Mitte September). Einzelheiten unter 
www.buergerstiftung-rhein-lippe.de od. unter 0281-9223145.

 © NathalieP - Fotolia.com

Text + Fotos: Hans Nover 

AKTUELLES
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BÜRgER TREFFEN UNTERNEHmER

Vorbericht: Besichtigung 
Munitionszerlegebetrieb

• Begrüßung, Einweisung in den Munitionszerlegebetrieb Hünxe m. Kurzvorstellung 

• Besichtung der Mustersammlung des MZB

• Besichtigung der neuen thermischen Entsorgungsanlage (TEA) mit Erläuterungen 

• Aufstieg zum Dach der TEA in 22 m Höhe (nur auf besonderen Wunsch)

• Besichtigung des Geländes für die Betriebserweiterung im 2. Bauabschnitt 

• Besichtigung der Schulungseinrichtung zur Bohrlochdetektion (optional)

• Abschlussbesprechung; Sonstiges; Verabschiedung

   Die Teilnehmerzahl ist  begrenzt.

Im Sommer ist es wieder so weit.  Am Samstag, 28. August werden wir den fast 
fertiggestellten Munitionszerlegebetrieb Hünxe besichtigen. Der Leiter der Anlage, 
Dr. Thomas Brückert wird uns in ca. 2,5 Stunden den Neubau erläutern. Dieses 
Programm erwartet uns:

Samstag, 28. August 2010
Treffpunkt: Am Feuerwachturm 50

Information und Anmeldungen:
Anmeldungen werden nach dem
Eingang berücksichtigt.
Verbindliche Anmeldungen unter
h.nover@unser-lindenblatt.de
Anmeldeschluss: 1. August 2010

Endlich ist sie fertiggestellt, die neue 
Rheinbrücke in Wesel. Doch wer sie 
von Drevenack aus über die B 58 
erreichen will, muss zeitaufwendig die 
Weseler Innenstadt durchqueren. Das 
soll sich ändern. Die geplante B 58n 
soll südwestlich um das Stadtgebiet he-
rum zur Brücke führen. Leicht gesagt, 
denn genau im Süden liegen im Unter-
grund bis zum Lippeufer der Schutt der 
im Krieg zerstörten Häuser und eine 
Hausmülldeponie. Beides sind denkbar 
ungeeignete Fundamente für eine 
tragfähige Straße. Was nun? 

Die Lösung kann man besichtigen und 
dazu hatte die Wirtschaftsgemeinschaft 
Bürger und Unternehmer eingeladen. 
Bei einer Planwagenfahrt durch den
Lippemündungsraum löste die aus-
führende Firma das Rätsel. Die B 58n
wird im Süden dort verlaufen, wo jetzt 
die Lippe fließt und der Fluss erhält
südlich davon ein neues Bett mit
großzügigen, naturnahen Aueflächen
als Lebensraum für Flora und Fauna.
Gleichzeitig ergibt sich so ein bedeu-
tender Hochwasserrückhalteraum.

Nachbericht: Exkursion Lippemündung

Text + Fotos: Hans Nover 

BÜRgER TREFFEN UNTERNEHmER

Foto: Sabine Tenter 
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   Autohaus
Zimmer

®

Bannemer Feld 19 • 46569 Hünxe
Tel.0 28 58 / 67 64 • Fax 0 28 58 / 14 68

Internet: www.e-technik-schwarz.de
E-Mail: info@e-technik-schwarz.de

Tel.: 02858 7745
www.maler-benninghoff.de
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Junggesellenschützenverein Hünxe1422 e.V.

Bürgerschützenverein Gartrop-Bühl 1612 e.V.

Schützenverein Drevenack 1788 e.V.

Hönxer Klompendänzer

HSV Hünxe-Krudenburg

Ententreffen auf dem Driesenhof 
bei Honny Driesen

Rock & Bike, Haus Ossenberg

Hünxe feiert!



AUS DEN VEREINEN
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Hundesportverein Krudenburg e.V.

Der Hundesportverein Hünxe-
Krudenburg e.V. wurde im Jahre 1978 
gegründet. Das Vereinsgelände befindet 
sich eingebettet in eine idyllische 
Landschaft, in unmittelbarer Nähe der 
Lippeaue.
Der Verein verfügt über eine insgesamt 
10.000 qm große Platzanlage, bestehend 
aus zwei Übungsplätzen, einer Spiel-
wiese, dem Welpengarten und dem 
Vereinsheim.
Die rund 150 Mitglieder kommen mit 
ihren Hunden aller Größen und Rassen 
aus den umliegenden Städten und 
Gemeinden nach Krudenburg, einige 
sogar aus dem Ruhrgebiet.
Der Verein bietet ein umfangreiches 
Programm, das sich der Erziehung 
und Ausbildung von Hunden sowie 
dem Hundesport als sinnvoller 

Freizeitgestaltung widmet.
Besonders wichtig ist die Welpen-
schule, da in den ersten Lebens-
monaten, der so genannten Prägephase, 
grundlegende Bausteine für das gesamte 
Leben des Hundes gelegt werden. 
Die jungen Hunde lernen, mit den 
verschiedensten Situationen und mit 
Alltagsstress gut umzugehen.
Alle Gruppen werden von erfahrenen 
und geschulten Übungsleitern betreut. 
Für Nichtmitglieder, die sich für 
die Ausbildung und Erziehung von 
familienfreundlichen und sozialisierten 
Hunden interessieren, werden zeitlich 
befristete Kurse angeboten. Ein 
kostenloses Probetraining ist möglich.

Hundesportverein
Hünxe-Krudenburg e.V.
Dinslakener Straße 13 
(Vereinsgelände)
46569 Hünxe-Krudenburg
www.hsv-krudenburg.de

Text: Sabine Tenter | Fotos: Anika Zimmer

Trainingsgruppen:
• Welpenschule (2-6 Monate)   
• Junghundegruppe (6-12 Monate)
• Basiserziehung mit  
  Begleithundeprüfung
• Teamwork (Verbesserung der
  Beziehung Mensch-Hund)
• Turnierhundesport und  
  Begleithundeausbildung

Am 3. Juli 2010 findet auf dem 
Vereinsgelände das Pokalturnier 
„11. THS-Mannschafts-Cup“ 
in Krudenburg statt.
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KONTAKT

Unser Lindenblatt  Herbst | 2010

erscheint am 1.10.2010

Redaktionsschluss ist der 1.9.2010
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FON: 02858 83 502

FAX: 02858 83 552

Mobil: 0177 5101 115

Hans Nover:

h.nover(at)unser-lindenblatt.de

Sabine Tenter: 

s.tenter(at)unser-lindenblatt.de
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a.zimmer(at)unser-lindenblatt.de

Ilona Klingenberg-Nover: 

i.nover(at)unser-lindenblatt.de
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Aus der Wirtschaft
Einzelhandelskonzept III:
Bewertung der Ortszentren
aus Sicht der Kunden

steht für Sie zum Download bereit.
Alle Ausgaben (pdf) finden Sie auf 
unserer Homepage:

Unser Lindenblatt 

www.unser-lindenblatt.de

Nachgefragt:

Interview mit

Ulrich Schneidewind, 

Vorstandsvorsitzender der 
Sparkasse DIN-VOE-Hünxe 
und Ulf Lange,
Vorstandsmitglied  der 
Volksbank Rhein-Lippe eG 
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TERmINE

Ihr Event in „Unser Lindenblatt“ 
Planen Sie einen Tag der offenen Tür,

Ihr Firmenjubiläum oder ein Event von

allgemeinem Interesse, zu dem Sie 

einladen möchten? Informieren Sie uns!

Alle Angaben ohne Gewähr! Für weitere Informationen
wenden Sie sich bitte an den Veranstalter.

19. Juli - 30. Juli
33. Kinderferienspiele
Veranstalter: Gemeinde Hünxe

28. August
Besichtigung Munitionszerlegebetrieb
Ort: Am Feuerwachturm 50
Veranstalter: Wirtschaftsgemeinschaft Hünxe e.V.
Anmeldeschluss: 1. August
Anmeldungen unter: h.nover@unser-lindenblatt.de

22. September
Schloss Gartrop und die Geschichte der Adelsfami-
lien im Land Dinslaken
Veranstalter: VHS DIN - VOE - Hünxe

25. September
Gartenexkursion nach Ostwestfalen-Lippe
Gräflicher Park Bad Driburg und Externsteine
Veranstalter: VHS Dinslaken-Voerde-Hünxe
Infos: www.gaerten-st.de und Tel. 02064 41350

3. Juli
11. THS-Mannschafts-Cup
Veranstalter: Hundesportverein Hünxe-Krudenburg e.V.
Ort: Dinslakener Str. 13, Hünxe-Krudenburg
E-Mail: hsv-Krudenburg@gmx.de 

4. Juli
Niederrheinischer Radwandertag

Erfolgreich
 werben im 
Lindenblatt
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